
ende auf dem Platz stehen und dabei si-
cherlich immer wieder spannende Erleb-
nisse erfährt. Auch Aktivitäten neben dem 
Platz, die von allgemeinem Interesse sind, 
finden ein Plätzchen im PFIFF. 

In der aktuellen Ausgabe gehen unsere 
Schiedsrichterkollegen Angelo Lumia und 
Patrick Jundt mit gutem Beispiel voran. 
Während Angelo von seiner Teilnahme 
am Iron-Man in Barcelona berichtet, er-
zählt uns Patrick von seinen Erlebnissen 
an einem Turnier in Singapur.

Des Weiteren haben wir einige neue Ru-
briken eingeführt, die ab jetzt, nach Mög-
lichkeit, in jedem PFIFF erscheinen werden. 
Im „Kabinengespräch“ unterhalten wir 
uns mit einer Person aus der regionalen 
Schiedsrichter-Prominenz; in der „Halbzeit- 
pause“ blicken wir jeweils auf ein Ereignis 
zurück, welches schon einige Jahre her 
ist. In der Rubrik „Aus dem Regelbuch“ er-
warten Euch 10 knifflige Fragen rund um 
die Spielregeln. Zu guter Letzt findet Ihr in 
der „Nachspielzeit“ lustige und kuriose Ge-
schehnisse, die unseren Schiedsrichterin-
nen und Schiedsrichtern in der jüngeren 
Vergangenheit widerfahren sind. Auch die-
se Rubriken bleiben nur lebendig, wenn sie 
regelmässig von Euch gefüttert werden. 

Nun bleibt mir nur noch, Euch bei der 
Lektüre des vorliegenden PFIFF viel Ver-
gnügen zu wünschen. Meinem Vorgän-
ger Steven Kotopoulis gebührt an dieser 
Stelle bereits ein grosses Dankeschön für 
seinen jahrelangen Einsatz für diese Zeit-
schrift. 

Andreas Aerni, PFIFF-Redaktor ad interim

Vorwort

Als ich im Oktober 2019 von der Aufge-
botsstelle des FVNWS mit Leandro Ko-
weindl ins gleiche Trio eingeteilt wurde, 
dachte ich mir nichts Böses dabei. Einige 
Stunden später hatte ich dann das Amt 
des PFIFF-Redaktors ad interim inne. Beim 
Kaffee vor dem Spiel teilte er mir nämlich 
mit, dass der bisherige Redaktor Steven 
Kotopoulis aus persönlichen Gründen sei-
nen sofortigen Rücktritt gegeben habe. Im 
Namen seines Vaters fragte mich Leandro 
deshalb an, ob ich das Amt interimsmässig 
übernehmen würde. Ich sagte sofort zu. 

Bereits beim Sportverein Muttenz darf 
ich nämlich das Vereinsmagazin „Clubor-
gan“ betreuen – übrigens zusammen mit 
Marco Kobi, der in Schiedsrichterkreisen 
ja bestens bekannt ist. Diese Arbeit berei-
tet mir sehr viel Freude, weil man als Re-
daktor haufenweise Einblicke in das Ver-
einsleben erhält – sofern denn genügend 
Berichte-Schreiber zu finden sind. 

Ähnlich stelle ich mir das beim PFIFF vor. 
Dieses Magazin bietet die Chance, als ein-
ziges gedrucktes Schiedsrichter-Organ 
unserer Region viermal pro Jahr Ge-
schichten rund um das Schiedsrichterwe-
sen in der Nordwestschweiz zu erzählen. 
Geschichten, die im Gegensatz zu denje-
nigen in den diversen Online-Foren nicht 
flüchtig sind, sondern mit echter Tinte ver-
ewigt werden. 

Damit der PFIFF keine persönliche Ge-
schichten-Sammlung des neuen Redak-
tors wird, sind wir auf Eure schreibkräf-
tige Mithilfe angewiesen. Ihr als aktive 
oder ehemalige Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichter seid es, die jedes Wochen-
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Am 9. November 2019 fand auf der Sport-
anlage Margelacker das 1. Liga-Spiel zwi-
schen dem SV Muttenz und dem FC Bass-
ecourt statt. Einen besonderen Anblick 
bot sich bei diesem Spiel auf der Tribüne: 
Die Trainer der regionalen 2. Liga-Vereine 
und das 2. Liga-Schiedsrichter-Kader ver-
folgten mit Kopfhörern das Spiel. Was war 
da los? Waren sie etwa direkt mit dem 
Schiedsrichter-Trio verbunden? 

Ganz so exklusiv war es dann doch nicht. 
45 Minuten vor dem Spiel trafen sich alle 
Kursteilnehmer in einer Garderobe zum 
Briefing, welches von Andi Schluchter 
durchgeführt wurde. Andi erklärte auf sei-
ne unnachahmliche Art die Ausgangslage 
dieses Spiel aus Sicht der Mannschaften, 
vor allem aber auch aus Sicht der Schieds-
richter. Ebenfalls wurde uns der Kursab-
lauf nähergebracht: Jeder Teilnehmer 
erhielt für das Spiel einen Kopfhörer, der 
mit dem Mikrofon von Andi Schluchter 
verbunden war. Andi führte ein offizielles 

Schiedsrichter-Coaching durch und er-
möglichte den Anwesenden damit einen 
interessanten Einblick in die Tätigkeit ei-
nes SR-Coachs. Sowohl die Trainer als 
auch die Schiedsrichter haben nun eine 
sehr konkrete Ahnung davon, auf welche 
Punkte ein Trio-Coach bei der Bewertung 
der Schiedsrichter-Leistung besonders 
achtet. 

Dass diese Art der Spielbeobachtung nie 
langweilig wurde, dafür sorgte auch Andi 
Schluchter mit seinen vielen kleinen, hu-
morvollen Einschüben. So begrüsste er 
die Kursteilnehmer zu Beginn aus dem 
„Hexenkessel“ Margelacker, nahm nach 
20 Minuten Kontakt mit dem FIFA-Head-
quarter auf, um die Ballbesitz-Quote der 
Mannschaften in Erfahrung zu bringen (es 
waren exakt 60.4 zu 39.6 Prozent!) und 
schaute sich die umstrittenen Szenen zur 
Sicherheit nochmal auf dem Piraten-    sen-
der „Rumänien Drei“ an. Unter den Teil-
nehmern verbreitet sich bald das Gerücht, 

dass Sascha Ruefer sei-
nen Job als Kommentator 
der Nationalmannschafts-
Spiele an Andi Schluchter 
verlieren könnte.

Nach der Partie analy-
sierten die Teilnehmer   
den Spielverlauf und die 
Schiedsrichterleistung. 
Auf freiwilliger Basis konn-
te man sogar bei der 
anschliessenden Spiel-
besprechung mit dem 
Schiedsrichtergespann 
live mit dabei sein. 

Get Together:
2. Liga Trainer und Schiedsrichter
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Somit endete ein weiterer gelungener An-
lass der „Get-Together“-Serie. Seit über 2 
Jahren organisiert der Fussballverband 
Nordwestschweiz dieses neue Format, 
bei welchem sich die Trainer und Schieds-
richter der höchsten regionalen Liga all 
halbes Jahr treffen. Dies ermöglicht eine 
andere Qualität des Austauschs, als dies 
im Umfeld einer Meisterschaftspartie, 
bei der alle Beteiligten unter einem nicht 
unerheblichen Leistungsdruck stehen, 
möglich wäre. Das Ergebnis dieser Ver-
anstaltungen ist unter anderem eine Ver-
haltenscharta, die jeder 2. Liga-Verein auf 
seiner Anlage aufhängen und sich danach 
richten muss. Dort steht beispielsweise 
drin, dass sich die Trainer und das Trio 
vor dem Spiel persönlich begrüssen (und 
nicht via Assistents-Trainer). Ebenfalls gibt 

es seit der letzten Saison die Möglichkeit, 
dass die Trainer und Schiedsrichter in der 
Halbzeit kurz zusammenkommen und all-
fällige Unklarheiten bereinigen können.

Nach zweieinhalb Jahren kann aus Sicht 
der Schiedsrichter somit eine positive 
Bilanz gezogen werden und es ist wün-
schenswert, dass diese Plattform weiter-
hin aufrechterhalten wird.

2. Liga-Schiedsrichter und -Trainer als Beobachter auf dem Margelacker
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Wer neunzig Minuten ein Fussballspiel  
leiten kann, kann auch einen Ironman        
finishen.

Kleine Unterschiede im Training sollen es 
nicht ausmachen. Ob man während der 
gesamten Spieldauer konzentriert auf 
dem Feld läuft und dabei alle Spielregeln 
konsequent anwendet oder ob man nach 
3.8km schwimmen und 180km Fahrrad 
noch einen Marathon läuft, ist fast das 
gleiche, oder nicht?

Am 06. Oktober 2019 habe ich es ge-
schafft, nach sechs Monaten konsequen-
tem Training der drei Disziplinen und Um-

stellung meiner Ernährung, den Ironman 
140.6 in Barcelona mit 09:56:37 zu 
finishen. Zwar war es nicht mein erster 
Triathlon, doch es unter zehn Stunden 
zu finishen war eine riesige Herausforde-
rung. 

Um mein Ziel zu erreichen, musste ich 
zwischen April und September eine 
Schiri-Aktivitätspause ablegen, um an 
den Wochenenden meine Trainings in 
den drei Disziplinen zu absolvieren. In 
diesen sechs Monaten bin ich 142km ge-
schwommen, 6533km Fahrrad gefahren 
und 1194km gelaufen. Dies entspricht 
einer Reise von Basel bis Peking aus ei-
gener Kraft.

Es war nicht immer einfach, sich zu moti-
vieren und so viel und bei jedem Wetter 
zu trainieren.  Dazu kam die Umstellung 
meiner Ernährung, um satte 15kg abzu-
specken, doch dank der Unterstützung 
meiner Familie und meines Arbeitsge-
bers hat es geklappt. Schliesslich war ich 
von diesen sechs Monaten insgesamt 
drei Monate im Ausland für Trainings- 
und Vorbereitungswettkämpfe.

Doch irgendwann ist es soweit, der 
Wettkampftag nähert sich, das Adrena-
lin steigt. Stellt es euch so vor, wie wenn 
Ihr als 3. Liga Schiri plötzlich für ein NLA 
Spiel aufgeboten werdet. Sechs Monate 
Vorbereitung und es darf nichts mehr 
schief gehen. Doch so vieles kann man 
nicht selber beeinflussen. Wie zum Bei-
spiel die drei Quallen, welche mich fast 
erwischt hätten beim letzten Schwimm-
training. Oder mein Hinterrad, welches 

Der Iron-Schiri
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drei Tage vor dem Wettkampf noch ka-
putt ging und eine kleine Rückenverlet-
zung wegen einer Flasche, welche mir 
aus den Händen gefallen ist. Da denkt 
man schon fast an eine Pechsträhne vor 
dem Wettkampf.

Aber am Wettkampftag lief alles wie ge-
schmiert, tolles Wetter, viel Publikum, 
keine Schmerzen und ich war einfach 
nur topfit. Mit einer Pace beim Schwim-
men von 1:41 pro 100 Meter und einer 
Durchnittsgeschwindigkeit beim Fahrrad 

von 35.5 km/h hatte ich meine Erwar-
tungen übertroffen, sodass ich beim Ma-
rathon meine Kräfte gut einteilen konnte 
und mit einer Pace von 5:14 pro km im 
Schnitt unter zehn Stunden ins Ziel kam.

Was für ein Gefühl, wenn man in die Ziel-
gerade läuft, in diesem Moment fühlt man 
sich nicht müde, man ist nur glücklich es 
geschafft zu haben. Meine Tochter, Part-
nerin und Freunde waren dort, um mich 
zu umarmen und mit mir zu feiern. Die 
ganze Vorbereitung hatte sich gelohnt.

Nie hätte ich gedacht, dass das Strengs-
te erst kommen würde... Am nächsten 
Wochenende gleich ein Spiel zu leiten! Ich 
hätte die Recovery-Zeit wohl nicht unter-
schätzen dürfen…

Bericht: Angelo Lumia



Offizieller Ausrüster des SSV-NWS
und des FVNWS.
Piserchia Sport
Ihr Teamsportpro� mit jahrelangen Erfahrungen.
Top-Konditionen bei Vereins-Sport-Bestellungen.
Wir bedrucken und veredeln Ihre Teamsport-Artikel
nach Ihren individuellen Wünschen und Vorstellungen.
Wir beraten Sie gerne jederzeit persönlich.

Freie Strasse 20  4001 Basel
Tel. 061 262 12 80

St. Jakobs-Strasse 170  4132 Muttenz
Tel. 061 311 14 45

info@piserchiasport.ch
roberto@piserchiasport.ch

(Montag geschlossen)

(Montag geschlossen)

------------
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3. Wie verlief dann deine Schiedsrichter-
Karriere?

Mit 36 Jahren begann meine Schiedsrich-
ter-Karriere. Mit 26 Jahren Fussball und 
dessen Erfahrung im Rucksack kam ich 
schnell zu den Aktiven. Aufgrund des Alters 
war mir aber auch klar, dass der Sprung in 
höhere Ligen nicht mehr möglich sein wird. 
So pfiff ich während Jahren Spiele bis zur 
3. Liga.

4. Was machst du heute noch?

2012 musste ich meine aktive Schieds-
richter-Laufbahn aus gesundheitlichen 
Gründen beenden. Seither bin ich als 
Schiedsrichter-Coach unterwegs und ste-
he gelegentlich bei den Ü50-Senioren des 
SV Augst im Tor. Bei meiner Tätigkeit als 
Schiedsrichter-Coach reizt es mich aber 
zwischendurch schon, nochmals ein Spiel 
zu pfeifen.

5. Wie bist du dazu gekommen, das Lay-
out unserer Schiedsrichterzeitung zu ma-
chen?

Ich arbeitete während einiger Zeit bei einer 
Druckerei in Basel. Der SSV wechselte da-
mals den Drucker und liess den PFIFF neu 
bei uns herstellen. Die ersten Jahre war 
ich also beruflich in diesem Amt tätig. Als 
ich dann nicht mehr für die Druckerei tä-
tig war, nahm ich den PFIFF gleich mit und 
erledige diese Arbeit seither zu Hause in 
meiner Freizeit.

Kabinengespräch

Folge 1: Stefan Reusser

Stefan Reusser wirkt im Hintergrund seit 
vielen Jahren bei der Erstellung dieser Zeit-
schrift mit. Höchste Zeit also, ihn an dieser 
Stelle für einen kurzen Moment in den Vor-
dergrund zu stellen.

1. Lieber Stefan: Vielen Dank, dass du 
dich bereit erklärt hast, uns ein paar Fra-
gen über dich zu beantworten. Zu Beginn 
würde uns interessieren, wie du über-
haupt zum Fussballsport gefunden hast?

Ich bin in Rheinfelden in einem Quartier in 
der Nähe des Fussballplatzes aufgewach-
sen. Bei uns gab es genau zwei Optionen 
ein Hobby auszuüben: Handball oder Fuss-
ball. Da sich meine Kollegen allesamt für 
Fussball entschieden, trat auch ich nach 
einem Wartejahr – damals gab es keine 
jüngeren Teams als C-Junioren – dem FC 
Rheinfelden bei.

2. Wie bist du zur Schiedsrichterei ge-
kommen?

Es gab eine Zeit, da fuhr ich regelmässig 
mit dem heutigen Inspizienten-Chef Peter 
Krebs mit dem Zug nach Basel zur Arbeit. 
Wir resümierten am Montagmorgen je-
weils immer über unsere Matches am Wo-
chenende: Ich über meine als Fussballer, er 
über seine als Schiedsrichter. 1997 pas-
sierte es, dass bei meinen Spielen zweimal 
in Folge kein Schiedsrichter auftauchte. Pe-
ter meinte darauf, ich solle anstatt zu jam-
mern einfach heute Abend direkt an den 
aktuell stattfindenden Grundausbildungs-
kurs für Schiedsrichter kommen. So kam 
ich zum Schiedsrichteramt, obwohl ich als 
Fussballer eigentlich nie gedacht hätte, 
dass es so weit kommen wird.
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Am Freitag, 15. November 2019, fand 
in der Klubbeiz „Hüttli“ des Sportverein 
Muttenz das 35. Otto Zuber Gedenk-Jas-
sturnier statt. Trotz einiger kurzfristiger 
Absagen aufgrund von Krankheiten waren 
insgesamt 44 Jasser am Start. 

Dank einer neuen Tischanordnung, bei der 
jede Jassrunde ohne direkten Nachbars-
tisch durchgeführt werden konnte, fühlten 
sich die Jasserinnen erstmals wie bei ei-
nem Business-Class-Flug. In den letzten 
Jahren war es eher ein Stehplatz-Gefühl in 
der Muttenzer-Kurve. 

Angespornt von diesen luxuriösen Platz-
verhältnissen dominierte Andreas Dettli 
das Turnier nach Belieben und distanzier-
te die Konkurrenz um fast 100 Punkte 
und mehr. Auf den Rängen zwei und drei 
folgten Marek Meder und Walter Tschu-
mi. Der Preis für die beste Dame ging an 
Verena Strasser auf dem neunten Rang.

Otto Zuber Gedenk–Jassturnier 2019

Markus Schalch und der fantastische Gabentempel
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Das Jassturnier ist aus dem SSV-Kalender 
inzwischen nicht mehr wegzudenken. Der 
Organisator Markus Schalch ist jeweils 
hervorragend vorbereitet, so dass das 
Turnier immer ohne jegliche Zwischenfäl-
le über die Bühne gehen kann. Es gibt so-
gar in jeder Runde eine Zusatzverlosung, 
so dass man auch während des laufenden 
Turniers schon etwas gewinnen kann.
Beeindruckend sind die Preise, die am 
Ende des Abends übergeben werden. Die 
vorderen Ränge dürfen sich jeweils über 
reich gefüllte Fresskörbe freuen, wäh-

Rang:  Punkte:

1. Dettli Andreas 4266
2. Meder Marek 4179 

3. Tschumi Walter 4158 

4. Bader Bruno 4147 

5. Trüssel Bruno 4083 

6. Fluri Jan 4074 

7. Bochsler Peter 4032 

8. Roger Borer 4001 

9. Strasser Verena 3994
 Damensiegerin

10. Köpfer Egon 3977

Die Siegerin Verena Strasser und der Sieger Andreas Dettli

rend die Jasser auf den hinteren Rängen 
immerhin noch einen Schinken oder eine 
Flasche Wein erhalten. 

Wir freuen uns bereits jetzt auf die nächs-
te Ausgabe im 2020.

Fotos Annamarie Horat

Gemütliche Jassrunde



EBM GRÜN
Für noch mehr Umweltbewusstsein und 100% Strom aus der 
Region: EBM GRÜN ist der Strom der Zukunft und besteht zu 
80% aus Kleinwasserkraft und zu 20% aus Sonne. 

Bestellen Sie unter: www.ebm.ch

VERTRAUT MIT ENERGIE. SEIT 1897
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reftools gmbh - Bubikonerstrasse 45a - CH-8635 Dürnten - Tel. 055 250 53 22 - www.re�ools.ch

Kleider machen Schiedsrichter.
Darum haben wir alles was Du brauchst!

Bestellungen über CHF 100.00 
bis 20.02.2020 = 

Gra�s re�ools.ch Pfeife (115 dB)

Gutscheincode: PFIFF01

ENJOY THE GAME!
reftools.ch

Seite 28

Fussball ist nur ein Spiel ...

200-akt:Layout 1  12.04.18  19:35  Seite 28



Eine Woche im Einzelzimmer wird 950 
Franken kosten. Eine Woche im Doppel-
zimmer kostet 850 Franken und im Drei-
bettzimmer 750 Franken. Viele Vereine 
unterstützen ihre Schiedsrichter finanziell, 
wenn sie an der Sportwoche teilnehmen.

Anmeldungen

Per anfangs Oktober wird auf der Websei-
te www.ssv-asa.ch der Anmeldetalon auf-
geschaltet. Mit wenigen Klicken bist Du als 
Schiedsrichterin oder als Schiedsrichter 
dann bereits als Teilnehmender der SSV-
Sportwoche mit dabei. Zeitnah bekommst 
Du dann auch ein Bestätigungsschreiben.

Im Rahmen der Schweizerischen Schieds-
richter-Sportwoche auf der Lenzerheide 
werden wiederum auch Schiedsrichter-
Kandidaten innerhalb einer Ausbildungs-
woche zum diplomierten Schiedsrichter 
ausgebildet.  Schiedsrichterausbildungen 
finden grundsätzlich in den Fussballregio-
nen statt. Der Vorteil der Ausbildung wäh-
rend der SSV-Sportwoche liegt für Neu-
linge darin, dass sie sich während ihrer 
Ausbildung regelmässig auch mit erfahre-
nen Schiedsrichtern austauschen können. 
Das ist ein absoluter Mehrwert.

Webseite: www.ssv-asa.ch 

SSV Sportwoche Lenzerheide

Die Vorbereitungen für die 46. Schwei-
zerische Schiedsrichter-Sportwoche auf 
der Lenzerheide laufen auf Hochtouren. 
Das Hotel Sunstar bietet kurze Wege vom 
Hotel zu den Schulungsräumen. Die prima 
Sportplatz-Infrastruktur sowie die prächti-
ge Bergwelt sind weitere Vorzüge dieses 
Standortes.

Die SSV-Sportwoche wird vom Samstag, 
4. Juli bis Samstag, 11. Juli 2020, statt-
finden.

Ein neu besetztes OK ist daran, sich um 
ein vielseitiges Ausbildungsprogramm 
zu kümmern. Langjährige Teilnehmende 
werden sich ebenso in die Ausgestaltung 
einbringen.
Es ist vorgesehen, auch neue Elemente ins 
Wochenprogramm aufzunehmen. 

Bewährtes Instruktorenkader

Mehrere bewährte Instruktoren wie Reto 
Rutz, Jens Jäger, Marcel Vollenweider, 
Sven Buess oder Andreas Aerni haben 
ihre Teilnahme bereits bestätigt.
Der Grundkurs wird von Sven Buess und 
Andreas Aerni geleitet.

SSV-Talk mit Kulttrainer Latour?

Erstmals fand im Rahmen der zurück 
liegenden Sportwoche das Format SS-
VTalk statt. Bei der Premiere war Ex-
Super-League-Referee Pascal Erlachner 
Gesprächsgast. Dieses Format soll wie-
derholt werden, zumal es bei den Teilneh-
menden auf sehr guten Anklang stiess. 
Möglicher Gesprächsgast ist Ex-Trainer 
Hanspeter Latour.
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In der Halbzeitpause hat der Schiedsrich-
ter kurz Zeit, auf Vergangenes zurückzu-
blicken.
An dieser Stelle werden deshalb künftig 
Berichte aus mehr oder weniger lange 
vergangener Zeit publiziert. Falls Ihr noch 
alte Zeitungsartikel oder sonstige Do-
kumente habt, die mit dem Schiedsrich-
terwesen unserer Region in Verbindung 
stehen, würde sich die Redaktion über ent-
sprechende Hinweise freuen.
Den Beginn dieser Rubrik macht ein Be-
richt aus dem PFIFF im Jahr 2006 über 
den Leistungscup. Damals gab es in der 
Region Nordwestschweiz erst ab der 3. 
Liga Konditionstests für Schiedsrichte-
rinnen und Schiedsrichter. Für alle ande-
ren war die Teilnahme freiwillig. Der KO-
Test war dafür mit einem Wettbewerb 
verknüpft. Der Verfasser des folgenden 
Berichts war der zu dieser Zeit amtende 
PFIFF-Redaktor Roger Nesti:

Leistungscup 2006: Reto Hurt gewinnt 
den Pokal

Am 29. Mai fand im Stadion Sandgruben 
in Pratteln der Konditionstest für 2. und 3. 
Liga Schiedsrichter statt.
Wie gewohnt zählte der KO-Test auch für 
den von Beat Ernst gestifteten Leistungs-
cup, bei dem der 12-Minuten-Lauf und der 
200-Meter-Sprint berücksichtigt werden.
Bei widrigen Wetterverhältnissen nahmen 
lediglich 34 Schiedsrichter am KO-Test 
teil, darunter aber erfreulicherweise wie-
der einige Kollegen aus den unteren Ligen 
und mit Anderson Notter wagte sich auch 
ein Jun. B Schiedsrichter an den Start. An-
derson erreichte dabei den ausgezeichne-
ten 8. Gesamtrang.

Halbzeitpause

Im 12-Minuten-Lauf kam Hisni Meha mit 
3125m am weitesten. Auch über die 
3000m-Grenze schafften es Adriano Ba-
rone, Reto Hurt und Stephan Benz mit je 
3075m.
Der schnellste SR über 200m war an die-
sem Abend unser 1. Liga-Aufsteiger Remo 
Lanfranchi mit 26.1s.
Als Gesamtsieger durfte sich zum dritten 
Mal in Folge aber Reto Hurt feiern lassen. 
Damit darf unser neues 2. Liga Talent den 
Pokal definitiv behalten.

Auf’s Siegerpodest schafften es auch zwei 
weitere junge Hoffnungsträger:
Stephan Benz (2.) und Hisni Meha (3.).

Die Pokalübergabe erfolgte im Rahmen 
der SSV-GV vom 1. Juni.

Für das nächste Jahr hat Beat Ernst be-
reits versprochen, einen neuen Pokal zu 
stiften. Für das nächste Jahr erhofft sich 
Beat wieder eine grössere Anzahl Teilneh-
mer.

Rangliste Leistungscup 2006

1.  Reto Hurt  157
2.  Stephan Benz  155
3.  Hisni Meha 153
4.  Benjamin Keller  147
5.  Remo Lanfranchi  147
6.  Hasan Yoksul  143
7.  Adriano Barone  142
8.  Anderson Notter  139
9.  Mehmet Sigirci  136
10.  Antonio Caselle  131
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Es ist manchmal wie bei Fortsetzungen 
in Kinofilmen. Man hat vom ersten Teil 
hohe Erwartungen und entsprechende 
Vorstellungen. Nur: Das erste Spiel auf 
asiatischem Terrain, die erste Triozusam-
menarbeit mit anderen europäischen 
Schiedsrichtern habe ich bereits 2017 
erlebt, sodass mir bewusst war, dass 
man prinzipiell nicht unbedingt Vergleiche 
ziehen sollte. Schliesslich ist bei uns auch 
jede einzelne Partie anders und nicht zwin-
gend vergleichbar.

     
UND TROTZDEM

Es gibt wieder jede Menge zu berichten. 
Jede Menge neue kleiner Geschichten, die 
aber den Rahmen hier sprengen würden. 
Nur schon, dass man während einer Par-
tie als Assistent im Rücken auf Schweizer-
deutsch angesprochen wurde und somit 
ein weiteres Mal seine Multifunktionalität 
als Referee unter Beweis stellen durfte. 

Nun aber von Anfang an: Wie 2017 bin 
ich etwas früher angereist, um mich op-
timal akklimatisieren zu können. 
Altbekannte und neue Stadtat-
traktivitäten wurden erkundet 
und so verflossen die knapp 3 
Tage auch wie im Fluge. Singa-
pur ist auch ohne Turnier immer 
eine Reise wert. Wer genug von 
der City hat kann übrigens auch 
schnell rüber nach Malaysia, um 
auch ein wenig anderes entde-
cken zu können. Die Zusammen-
kunft im „Ibis Style“ war am 31. 
Oktober (2 Tage vor Turnier-
start). Entsprechendes Meeting 

Singa-Cup 2019

mit letzten Instruktionen und ein Kennen-
lernen der anderen Schiedsrichter stan-
den dabei im Fokus. Nicht ganz so interna-
tional sah das Team aus, dennoch stand 
es bezüglich der Gruppendynamik dem-
jenigen von 2017 in nichts nach. Es war 
schlicht eine klasse Truppe zusammen. 
Nach einigen Änderungen im Vorfeld wa-
ren schlussendlich 5 Schiedsrichter aus 
Deutschland, 4 aus Dänemark und 1 Pole 
als weitere Refs in Singapur am Start. 
Das Turnier begann mit den U9 und auf-
wärts, welche man noch allein leitet. Ganz 
so hysterisch empfand ich die Eltern dabei 
nicht mehr so. Ab Montag begannen die 
Spiele im Trio. Ab U12 werden diese kom-
plett im Trio geleitet (gemäss Entscheid 
der Turnierleitung). In der ganzen Woche 
hielt sich auch mein Kartenschnitt relativ 
niedrig (abgesehen von einer roten Kar-
te gegen einen philippinischen Trainer). 
Auch wenn die Spiele niveaumässig nicht 
ganz mit europäischem Fussball mithal-
ten können, so erkennt man die Verbes-
serungen aber trotzdem bereits markant. 
Auch das Turnier wächst mit den Anzahl 
Mannschaften kontinuierlich. In diesem 
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Jahr waren auch je ein Team aus Japan, 
Taiwan und Nepal am Start. Aus den
Philippinen kamen beispielsweise Profi-
vereine angereist, was auch den Stellen-
wert des Turniers unterstreicht.

Für uns als Schiedsrichter gibt es eben 
mehr zu beachten als bei einem Spiel 
in der heimischen Liga. Vor allem lernt 
man auch, andere Kulturen und Gepflo-
genheiten in seiner Spielleitung einbauen 
zu müssen. Trainer sind meist absolute 
Respektpersonen, mit denen man als 
Schiedsrichter in der Kommunikation 
auch entsprechend umgehen muss. Ich 
habe zumindest den Mix erlernen können 
und müssen, was mir in der weiteren Lauf-
bahn natürlich weiterhelfen wird. Durch 
das wir aufgrund von Absagen eine unge-
rade Anzahl europäischer Schiedsrichter 
waren, hatten wir in einem Trio jeweils 
einen singapurischen Schiedsrichter im 
Gespann, was dann auch nochmals Risi-
ko und Chance zugleich war. Wie immer 
haben wir mit dem Verdienst der Spiele 
unser Hotelzimmer abbezahlt und gingen 
am Freitag zu unserem obligatorischen 
Abschlussessen. 

Wie oben bereits erwähnt, wächst das 
Turnier rasant. Dies weckt Begierlichkei-

ten. Der Bestand guter, einheimischer 
Schiedsrichter kann schon seit Längerem 
nicht gedeckt werden, sodass auch aust-
ralische Schiedsrichter erstmals in Sin-
gapur im Einsatz waren. Auch wenn wir 
Kollegen sind, war erstmals Konkurrenz 
für Refex erkennbar, da eine Kooperation 
eher unwahrscheinlich ist. Nach aktuellem 
Stand sind auch für 2020 mindestens ein 
Kontingent von 14 Schiedsrichter für Re-
fex geplant. Zumindest habe ich meine 
Teilnahme für 2020 auch geplant, noch 
ist es aber zu früh es genau sagen zu kön-
nen. Wenn jemand aber Interesse hat, bit-
te ich ihn oder sie, sich bei mir oder Roger 
Koweindl zu melden. Wir würden unsere 
Kontakte zu Refex spielen lassen, sodass 
wir es schaffen würden evtl. mit 2 oder 3 
Schiedsrichtern nach Singapur zu fliegen. 
Es wäre eine absolut tolle Sache.

Zum Schluss muss man auch hier Refex 
ein grosses Kompliment ausstellen. Mi-
chael Walchowiak plant und organisiert 
minutiös (zeitlich und organisatorisch ab-
solut top!). In diesem Sinne wünsche ich 
allen Kollegen einen guten Start und span-
nende Spiele im Kalenderjahr 2020.

Patrick Jundt
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An alle Schiedsrichter und 
Schiedsrichter-Assistenten 
 
 
Pratteln, 1. Juli 2019 
 
 
Weisung Nr. 01-19 (ersetzt Weisung Nr. 01-16 vom 5. Januar 2016) 
• Rückgabe von Aufgeboten als SR oder SRA 
• Einsatz/Aufgebot als Spieler 
 
Geschätzte Kolleginnen und Kollegen 
 
Aufgrund diverser Vorfälle in obigem Zusammenhang erlassen wir folgende Weisung: 
 
1. Rückgabe von Aufgeboten als SR oder SRA 
Die SR-Aufgebotsstelle wie auch die SR-Pikettstelle sind von der Schiedsrichter-Kommission 
angewiesen, Spielrückgaben, die mit einem Aufgebot des betreffenden SR oder SRA durch 
dessen Verein als Spieler begründet werden, nicht zu akzeptieren und zurückzuweisen. Für 
die Einsatzplanung als SR oder SRA besteht die Möglichkeit, sich im clubcorner rechtzeitig 
abzumelden (SR-Rahmenreglement, Ziff. 4.0.1.). Ist einmal ein Aufgebot als SR oder SRA 
erfolgt, ist ein zeitgleicher Einsatz als Spieler nicht mehr möglich. Wir verweisen 
diesbezüglich auch auf die Bestimmungen des SR-Rahmenreglements, Ziff. 3.4.3. und 4.0.3. 
 
2. Einsatz/Aufgebot als Spieler 
Bei SR und SRA, die Aufgebote zu Spielleitungen zurückgegeben haben, überprüft die SR-
Kommission – unabhängig des Rückgabegrundes – ob der betreffende SR oder SRA am 
Spieltag oder Wochenende des zurückgegebenen SR-/SRA-Aufgebots als Spieler auf einer 
Spielerkarte seines Vereins aufgeführt war. Dabei ist es unerheblich, ob dieser SR oder SRA 
als Spieler auch zum Einsatz gekommen ist oder nicht. 
Sollte ein SR oder SRA auf einer Spielerkarte aufgeführt gewesen sein, so wertet dies die 
SR-Kommission als eine schwere Verletzung der Vorgaben an die charakterlichen 
Eigenschaften, die wir von Personen, die das Amt des SR oder SRA ausüben, fordern: 
Vertrauenswürdigkeit, Pflichtbewusstsein und Loyalität dem Verband gegenüber als dessen 
Vertrauensperson. In diesen Fällen wird die SR-Kommission den Verzicht auf diesen SR 
verfügen (SR-Rahmenreglement, Ziff. 15.0.2.). 
 
Freundliche Grüsse 
FUSSBALLVERBAND NORDWESTSCHWEIZ 
Schiedsrichter-Kommission 
 
Peter Krebs Markus Comment 
Chef Coaching Präsident 
 
Kopie z.K. an: 
alle Vereine des FVNWS 
und des SFFS Region Basel 
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Daten Leistungstests Saison 2020/21 
 
 
Montag, 4.Mai 2020             
19.30 Uhr: SR mit Qualifikation, 4.Liga, 5.Liga, Frauen, Junioren: 2‘200 m in 12 Min 
 
Dienstag, 19.Mai 2020                     
19.00 Uhr: SR mit Qualifikation, 4.Liga, 5.Liga, Frauen, Junioren: 2‘200 m in 12 Min 
19.30 Uhr: SR mit Qualifikation 3.Liga: FIFA Lauf 
20.15 Uhr: SR mit Qualifikation 2.Liga: FIFA Lauf 
 
Donnerstag, 28.Mai 2020           
19.00 Uhr: SR mit Qualifikation, 4.Liga, 5.Liga, Frauen, Junioren: 2‘200 m in 12 Min 
19.30 Uhr: SR mit Qualifikation 3.Liga: FIFA Lauf 
 
Mittwoch, 10.Juni 2020           
19.00 Uhr: SR mit Qualifikation, 4.Liga, 5.Liga, Frauen, Junioren: 2‘200 m in 12 Min 
19.30 Uhr: SR mit Qualifikation 3.Liga: FIFA Lauf 
20.15 Uhr: SR mit Qualifikation 2.Liga: FIFA Lauf 
 
Durchführungsort aller Leistungstest: Sportplatz In den Sandgruben, Pratteln 

Wichtig: Bei den aufgeführten Zeiten handelt es sich um die Startzeit der jeweiligen Tests. 
Unbedingt Zeit für Umziehen und Aufwärmen einplanen! Der Start zu den Läufen erfolgt 
pünktlich! 

Die obigen Termine und Zeiten werden ebenfalls auf der Homepage www.fvnws.ch sowie bei 
den persönlichen Aufgeboten im clubcorner publiziert. 

Tipp: Wartet nicht bis zum letztmöglichen Termin um den Test zu absolvieren, sondern 
kommt bereits an die früheren Termine! Wenn ihr den Test dann schon erfüllt, ist diese 
Pflicht für die kommende Saison bereits erledigt. Wenn ihr es nicht schaffen solltet wisst ihr 
wenigstens, wo ihr steht und könnt noch entsprechend trainieren. 

Nur SR, die einen der oben genannten Tests gemäss ihrer Qualifikation erfolgreich 
absolviert haben, können in der Saison 2020/21 in den entsprechenden Ligen 
eingesetzt werden! 
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Vertrauenswürdigkeit, Pflichtbewusstsein und Loyalität dem Verband gegenüber als dessen 
Vertrauensperson. In diesen Fällen wird die SR-Kommission den Verzicht auf diesen SR 
verfügen (SR-Rahmenreglement, Ziff. 15.0.2.). 
 
Freundliche Grüsse 
FUSSBALLVERBAND NORDWESTSCHWEIZ 
Schiedsrichter-Kommission 
 
Peter Krebs Markus Comment 
Chef Coaching Präsident 
 
Kopie z.K. an: 
alle Vereine des FVNWS 
und des SFFS Region Basel 

 
 

 

An alle Schiedsrichter und 
Schiedsrichter-Assistenten 
 
 
Pratteln, 1. Juli 2019 
 
 
Weisung Nr. 01-19 (ersetzt Weisung Nr. 01-16 vom 5. Januar 2016) 
• Rückgabe von Aufgeboten als SR oder SRA 
• Einsatz/Aufgebot als Spieler 
 
Geschätzte Kolleginnen und Kollegen 
 
Aufgrund diverser Vorfälle in obigem Zusammenhang erlassen wir folgende Weisung: 
 
1. Rückgabe von Aufgeboten als SR oder SRA 
Die SR-Aufgebotsstelle wie auch die SR-Pikettstelle sind von der Schiedsrichter-Kommission 
angewiesen, Spielrückgaben, die mit einem Aufgebot des betreffenden SR oder SRA durch 
dessen Verein als Spieler begründet werden, nicht zu akzeptieren und zurückzuweisen. Für 
die Einsatzplanung als SR oder SRA besteht die Möglichkeit, sich im clubcorner rechtzeitig 
abzumelden (SR-Rahmenreglement, Ziff. 4.0.1.). Ist einmal ein Aufgebot als SR oder SRA 
erfolgt, ist ein zeitgleicher Einsatz als Spieler nicht mehr möglich. Wir verweisen 
diesbezüglich auch auf die Bestimmungen des SR-Rahmenreglements, Ziff. 3.4.3. und 4.0.3. 
 
2. Einsatz/Aufgebot als Spieler 
Bei SR und SRA, die Aufgebote zu Spielleitungen zurückgegeben haben, überprüft die SR-
Kommission – unabhängig des Rückgabegrundes – ob der betreffende SR oder SRA am 
Spieltag oder Wochenende des zurückgegebenen SR-/SRA-Aufgebots als Spieler auf einer 
Spielerkarte seines Vereins aufgeführt war. Dabei ist es unerheblich, ob dieser SR oder SRA 
als Spieler auch zum Einsatz gekommen ist oder nicht. 
Sollte ein SR oder SRA auf einer Spielerkarte aufgeführt gewesen sein, so wertet dies die 
SR-Kommission als eine schwere Verletzung der Vorgaben an die charakterlichen 
Eigenschaften, die wir von Personen, die das Amt des SR oder SRA ausüben, fordern: 
Vertrauenswürdigkeit, Pflichtbewusstsein und Loyalität dem Verband gegenüber als dessen 
Vertrauensperson. In diesen Fällen wird die SR-Kommission den Verzicht auf diesen SR 
verfügen (SR-Rahmenreglement, Ziff. 15.0.2.). 
 
Freundliche Grüsse 
FUSSBALLVERBAND NORDWESTSCHWEIZ 
Schiedsrichter-Kommission 
 
Peter Krebs Markus Comment 
Chef Coaching Präsident 
 
Kopie z.K. an: 
alle Vereine des FVNWS 
und des SFFS Region Basel 



Wie jedes Jahr fing unser Abenteuer mit 
Herausforderungen an, da sich 30 Spieler 
angemeldet hatten und wir nur 9 Spieler 
mitnehmen durften mussten wir leider 21 
Spieler nach Hause schicken.

Ein Märchen, das bei uns nie wahr werden 
wird.

Ein paar Tage vor dem Turnier lief die 
Whatsapp Chat-Gruppe heiss hin und her. 
Dank unserem Top-Coach Elias „Mourin-
ho“ Atici konnten wir, mit Mühe und Not, 
9 Spieler für das Turnier motivieren. Die 
kurzfristigen Absagen fingen am Freitag, 
29.11.2019 um 23.00 Uhr an und ende-

Senioren-Schiedsrichter-Turnier in Schübelbach
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ten am Samstag, 30.11.2019 um 9.45 
Uhr. Um 10.00 Uhr waren wir leider nur 
noch zu dritt und um 10.10 Uhr sind wir 
(mein Sohn Taha und ich Tayfun Isken-
der) dazugestossen. Zu fünft fuhren wir 
gemeinsam nach Schübelbach, um wie 
die Löwen für unseren Regionalverband 
zu kämpfen. Da mein Navi ein bisschen 
überfordert und nervös war, sind wir mit 
Umwegen nach 140 Kilometern und fast 
2 Stunden in Schübelbach angekommen.
Nach der Ankunft konnten wir uns sehr 
schnell umziehen und uns für das erste 
Spiel warmlaufen. Wegen der Verspätung 
wurden unsere Spiele umdisponiert, da-
mit wir ohne Benachteiligung unser Kön-
nen unter Beweis stellen konnten.
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ist Zukunft
Steigen Sie jetzt um

Der Weg zu einer nachhaltigen 
Mobilität führt über die Elektro-
mobilität. Mit Primeo Energie 
als Partner von MOVE pro� tieren 
Sie von einem der grössten 
Stromladenetze der Schweiz. 
Möchten Sie jetzt auf Elektro-
mobilität setzen? Wir beraten 
Sie gerne. Live smart.
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Das erste Spiel lief nicht so wie erwartet 
und wir hatten 2:0 verloren. Messi, Ro-
naldo, Neymar und Tayfun mussten sich 
zuerst kennen lernen. Das zweite Spiel ha-
ben wir trotz den Superstars 2:1 verloren. 
Nach zwei, drei taktischen Anweisungen 
von unserem Super-Coach Elias „Mourin-
ho“ Atici traten wir topmotiviert zum drit-
ten Spiel an. Das dritte Spiel haben wir 2:0 
und das vierte Spiel 2:1 gewonnen. Scha-
de, dass wir nur vier Spiele hatten. Mit 
dieser Motivation hätten wir das fünfte, 
sechste und siebte Spiel garantiert auch 
gewonnen.

Leider wurde nur eine Gruppenphase ge-
spielt. Mit dem zweiten Platz durften wir 
das Spielfeld verlassen.

Das Turnier wurde sehr gut organisiert. 
Die Schiedsrichter waren sehr professi-
onell, konsequent und liessen nichts Un-

Tayfun, Kenan, Jose, Luka, Taha und Elias     
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sportliches zu. Die Mannschaften waren 
sehr fair, da die Schiedsrichter streng 
waren.

Es war ein super Erlebnis und tolle Erfah-
rung. Besonderer Dank geht an die Spie-
ler, die sich kurzfristig abgemeldet haben. 
Dadurch konnte ich 40 Minuten am Stück 
spielen und meine Tore schiessen 

An dieser Stelle möchte ich mich beson-
ders an Elias, Kenan, Luka, Jose und mei-
nem Sohn Taha (15) bedanken. Super 
Leistung und Top Einsatz.

Bericht:Tayfun Iskender
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Dinieren mit Rheinblick. 
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An dieser Stelle wird in Zukunft in jeder PFIFF-
Ausgabe ein Regel-Quiz zu finden sein. 

1. Werbung auf dem Spielfeld ist nicht 
erlaubt. Ausserhalb des Spielfelds darf je-
doch Werbung platziert werden. Welchen 
Abstand muss sie zum Spielfeld einhalten?

a) Es gibt keine Vorschrift zum Mindestab-
stand.
b) Mindestens 1 Meter.
c) Mindestens 1,5 Meter.

2. Ein Strafstoss, der während der regulä-
ren Spielzeit ausgeführt wird, wird an die 
Latte getreten. Der Ball platzt. Welche Ent-
scheidung hat der SR zu treffen?

a) Wiederholung des Strafstosses. 
b) SR-Ball auf dem Elfmeterpunkt. Ausfüh-
rung des SR-Balls mit einem Stürmer.
c) SR-Ball im Torraum. Ausführung des SR-
Balls mit dem Torhüter der verteidigenden 
Mannschaft.

3. Eine Mannschaft gibt dem SR vor Spiel-
beginn die Spielerkarte ab, auf welcher 14 
Spieler eingetragen sind. Zu Beginn der 
zweiten Halbzeit fragt ein Betreuer, ob er 
noch einen Spieler nachtragen dürfe. Wie 
hat sich der SR zu verhalten?

a) Der SR lässt den neuen Spieler auf der 
Spielerkarte aufführen und erlaubt ihm nach 
der Kontrolle der Ausrüstung die Teilnahme 
am Spiel.
b) Der SR verweigert die Ergänzung der 
Spielerkarte. Er erlaubt dem Spieler die Teil-
nahme am Spiel nur, wenn die Mannschaft 
unterschriftlich dafür die Verantwortung 
übernimmt.

c) Der SR macht den Betreuer darauf auf-
merksam, dass die Spielerkarte nicht mehr 
geändert werden darf. Die Verantwortung 
über den Einsatz des Spielers liegt beim Ver-
ein.

4. Ein Spieler wird vom SR vom Spielfeld 
gewiesen, um seine Ausrüstung in Ordnung 
zu bringen. Worauf muss der SR (ohne 
Trio) achten, wenn der Spieler das Spielfeld 
wieder betreten will?

a) Der Spieler darf das Spielfeld nur nach der 
Kontrolle der Ausrüstung durch den SR be-
treten.
b) Der SR kann dem Spieler zu jeder Zeit den 
Eintritt auf das Spielfeld erlauben, wenn er 
der Überzeugung ist, dass die Ausrüstung 
regelkonform ist.
c) Der Spieler kann das Spielfeld ohne Zustim-
mung des SR betreten, sobald er die Ausrüs-
tung in Ordnung gebracht hat.

5.  Ein Stürmer läuft alleine auf das gegneri-
sche Tor zu. Aus ca. 15 Meter schliesst er 
die Aktion mit einem unhaltbaren Schuss 
ab. Der Torhüter wird unmittelbar vor der 
Schussabgabe von einem Gegenstand ge-
troffen, welcher von der Tribüne aus gewor-
fen wurde. Der aufmerksame Assistent hat 
dies gesehen, kann jedoch erst reagieren, 
als der Ball bereits im Tor ist. Was hat das 
SR-Trio zu entscheiden?

a) Der SRA hat keine Veranlassung einzu-
greifen, da der Ball bereits im Tor ist. Somit 
bestätigt er den Torerfolg mit einem Sprint 
in Richtung Mittellinie. Das Spiel wird mit An- 
stoss wieder aufgenommen.  
b) Der SRA macht sich beim SR mit einer op-
tischen und akustischen Anzeige bemerkbar 

Aus dem Regelbuch
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Fairplay ist Ehrensache. 
Nicht nur im Fussball.
Jürg Burkhart, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 061 976 96 64, M 079 341 39 38, juerg.burkhart@mobiliar.ch

Generalagentur Liestal
Alfred Guggenbühl
Burgstrasse 6
4410 Liestal
T 061 927 22 22
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Öffnungszeiten:

Donnerstag & Freitag: 10.00 – 18.00 Uhr

Samstag: 10.00 – 14.00 Uhr

Von Dienstag bis Freitag, jeweils von 11.30 bis 14.00 Uhr bieten wir im Pasta Pasta 
verschiedene Mittagessen an zum hier geniessen oder zum Mitnehmen!

Ihr findet uns an der Holeestrasse 79, 4054 Basel
Tel.: 077 485 55 91

Öffnungszeiten:

Donnerstag & Freitag: 10.00 – 18.00 Uhr

Samstag: 10.00 – 14.00 Uhr

Von Dienstag bis Freitag, jeweils von 11.30 bis 14.00 Uhr bieten wir im Pasta Pasta 
verschiedene Mittagessen an zum hier geniessen oder zum Mitnehmen!

Ihr findet uns an der Holeestrasse 79, 4054 Basel
Tel.: 077 485 55 91

Öffnungszeiten:

Donnerstag & Freitag: 10.00 – 18.00 Uhr

Samstag: 10.00 – 14.00 Uhr

Von Dienstag bis Freitag, jeweils von 11.30 bis 14.00 Uhr bieten wir im Pasta Pasta 
verschiedene Mittagessen an zum hier geniessen oder zum Mitnehmen!

Ihr findet uns an der Holeestrasse 79, 4054 Basel
Tel.: 077 485 55 91

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch: 11.30 -- 14.00 Uhr
Donnerstag und Freitag: 10.00 -- 18.00 Uhr

Samstag: 10.00 -- 14.00 Uhr

Von Dienstag bis Freitag, jeweils von 11.30 bis 14.00 Uhr bieten wir im Pasta Pasta
verschiedene Mittagessen an, zum hier geniessen oder zum Mitnehmen!
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und informiert den SR im Anschluss über den 
Vorfall. Der SR nimmt das Spiel mit einem SR-
Ball auf. 
c) Der SRA macht sich beim SR mit einer 
optischen und akustischen Anzeige bemerk-
bar und informiert den SR im Anschluss 
über den Vorfall. Der SR nimmt das Spiel mit 
einem Freistoss indirekt für die Mannschaft 
des Torhüters an dem Ort auf, wo dieser vom 
Gegenstand getroffen wurde. 

6. Der Ball hat die Seitenlinie überschritten. 
Der SRA hat mit einer optischen Anzeige 
nicht nur die Richtung der Spielfortsetzung, 
sondern auch den Ort des Einwurfes fest-
gelegt. Der Spieler führt den Einwurf ca. 
zehn Meter von diesem Ort entfernt aus. 
Welche Entscheidungen hat der SRA zu 
treffen?

a) Der SRA zeigt einerseits durch eine opti-
sche und akustische Anzeige mit dem Leit-
system dem SR die nicht regelkonforme 
Spielfortsetzung an und der SR anderseits 
schützt den SRA, indem er das Spiel sofort 
mit einem Pfiff unterbricht. Er lässt dieses 
mit einem Einwurf für die gegnerische Mann-
schaft fortsetzen.
b) Der SRA zeigt einerseits durch eine opti-
sche und akustische Anzeige mit dem Leit-
system dem SR die nicht regelkonforme 
Spielfortsetzung an. Der SR lässt die Ausfüh-
rung des Einwurfs am richtigen Ort durch die 
gleiche Mannschaft wiederholen.
c) Der SRA hat keine Veranlassung einzugrei-
fen, da die Festlegung des Orts des Einwurfs 
nicht in seiner Kompetenz liegt.

7. Wann beginnt das Spiel?

a) Das Spiel beginnt mit dem Pfiff des SRs 
zum Anstoss.
b) Das Spiel beginnt nach dem regelkonform 
ausgeführten Anstoss.
c) Das Spiel beginnt mit der Berührung des 

Balles durch einen Spieler zum Zwecke der 
Ausführung des Anstosses.

8. Der Ball wird von einem Angreifer zur 
Ausführung eines Eckstoss geholt. Der SR 
stellt fest, dass die Spielzeit abgelaufen ist. 
Was entscheidet er?

a) Er beendet das Spiel mit einem Pfiff.
b) Er lässt den Eckstoss noch ausführen und 
beendet anschliessend das Spiel.
c) Er verlängert die Nachspielzeit um eine Mi-
nute.

9. Wann ist der Ball beim Freistoss indirekt 
für die verteidigende Mannschaft innerhalb 
des eigenen Strafraumes frühestens im 
Spiel?

a) Der Ball ist im Spiel, wenn er sich im Straf-
raum in irgendeine Richtung bewegt hat.
b) Wenn der Ball unberührt und vollständig 
den Strafraum verlassen hat, ist er im Spiel.
c) Sobald ein zweiter Spieler den Ball berührt 
hat, ist er im Spiel.

10. Der SR verlangt vor dem Elfmeter-
schiessen, dass beide Teams ihm die Rei-
henfolge der Elfmeterschützen bekannt 
geben.

a) Dieses Vorgehen ist korrekt. Die Mann-
schaften müssen eine Liste mit der Reihen-
folge der Schützen abgeben.
b) Die Mannschaften müssen nur eine Liste 
mit den Schützen, aber nicht mit der Reihen-
folge abgeben.
c) Die Mannschaften müssen keine Listen 
abgeben. Weder betreffend Schützen, noch 
betreffend Reihenfolge der Schützen.

Die Lösungen findet Ihr auf der Seite 32.
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hatten sich die Teilnehmenden hingesetzt, 
wurde bereits das Fondue serviert. 

Kerzenlicht sorgte für fast schon roman-
tische Atmosphäre zu Neujahrsbeginn – 
und auch dafür, dass es in diesem Jahr 
keine Fotos von diesem Anlass gibt. Auf 
Schwarz-Weiss-Fotos bleibt von der Ro-
mantik nämlich nicht mehr allzu viel übrig. 

Grosszügigerweise gab es für die beson-
ders hungrigen Gäste noch eine zweite 
Runde Fondue. Die angeregten Gesprä-
che über die Aktivitäten der vergangenen 
Festtage, die Höhepunkte der Vorrunde 
oder bereits anstehenden ersten Freund-
schaftsspiele sorgten für einen stets 
lauten Geräuschpegel. Einigen war das 
Fondue ein bisschen zu heiss, so dass zur 
Kompensation noch ein Glacé zum Des-
sert auf dem Programm stand.

Zwischen den Gängen wünschte der SSV-
Präsident allen Anwesenden ein frohes 
neues Jahr und viel Gesundheit. Aufhor-
chen liess die Ankündigung, dass bei ge-
nügend grossem Interesse im nächsten 
Jahr das Eishockey-Spiel wiederbelebt 
werden soll. Leandro Koweindl wird sich 
diesbezüglich in den nächsten Monaten 
mit einigen Kolleginnen und Kollegen in 
Verbindung setzen. Interessierte Perso-
nen dürfen sich gerne auch direkt bei ihm 
melden.

So ging ein gemütlicher Abend zu Ende 
und für die meisten Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichter damit auch die Win-
terpause. Die diversen Waldstrecken und 
Finnenbahnen der Region freuen sich be-
reits auf ihre Wiederbelebung. 

Neujahrsfondue

Das Jahresende markiert besonders für 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter 
eine Zeit der Ruhe und Erholung. Im 
Dezember finden praktisch keine Spie-
le mehr statt und auch die früher weit 
verbreiteten Hallenturniere werden zu-
nehmend weniger. Die Schiedsrichter-
ausrüstung bleibt versorgt und die Wo-
chenenden können mit anderen Inhalten 
gefüllt werden.

Die Krönung dieser Zeit sind dann jeweils 
die Feiern rund um Weihnachten und 
Neujahr. Ein Festessen jagt das nächs-
te und es besteht die Gefahr, dass dem 
Bauchumfang beim Wachsen zugesehen 
werden kann. Den Schlusspunkt dieser 
Feiern setzt dann jeweils der SSV-NWS. 
Bis vor ein paar Jahren ging es im ers-
ten Teil jeweils sportlich zu und her. Die 
Mutigen und koordinativ einigermassigen 
Talentierten wagten sich wiederkehrend 
aufs Glatteis und duellierten sich im Rah-
men eines Hockey-Matches. Es ist nicht 
ganz klar, ob es dann irgendwann an Mu-
tigen oder an Talentierten fehlte, so dass 
der Eishockey-Teil inzwischen weggefallen 
ist und der Fokus seither voll und ganz auf 
dem zweiten Teil liegt.

Dieser besteht traditionell aus einem Neu-
jahrsfondue, welches der SSV-NWS seit 
vergangenem Jahr im Fonduezelt des Re-
staurant Feldschlösschen in Rheinfelden 
veranstaltet. So war es auch in diesem 
Jahr: Sagenhafte 33 Personen folgten der 
Einladung und trafen sich am Samstag, 4. 
Januar 2020, um 18:00 zum Apéro. Die 
Zeit reichte gerade knapp, um alle Anwe-
senden zu begrüssen, bevor es dann di-
rekt zum Fondueplausch überging. Kaum 
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Am Freitag, den 11. Oktober 2019, ist die 
SSV NWS Familie zum zweiten Mal nach 
Rheinfelden gefahren. Die Pichhalle im 
Feldschlösschen Areal zeigte sich wieder 
mal von seiner schönsten Seite. Die Halle 
war im bayerischen Stil geschmückt und 
die Sitzbänke luden für einen gemütlichen 
und kameradschaftlichen Abend ein. Viele 
Schiedsrichterkollegen haben die Sportbe-
kleidung mit einer Tracht getauscht. Der 
Abend wurde wiederum von der Tiroler 
Band Lumpazis musikalisch begleitet und 
die «lupfige» Musik hat einige Kamera-
den zum Tanzen motiviert. Natürlich war 
der Abend auch ein kulinarischer Ausflug 

nach Bayern. Eine grosse Vorspeiseplatte 
mit Wurstwaren und Brezel sorgten für 
den ersten Genuss am Abend. Die obli-
gatorische Schweinshaxe durfte selbst-
verständlich an einem Oktoberfest nicht 
fehlen. Zum reichhaltigen Essen konnte 
dann auch das passende Bier genossen 
werden. Da der Anlass auf ein gutes Inte-
resse gestossen ist, werden wir ihn auch 
wieder im 2020 ins Programm nehmen. 
Wir freuen uns jetzt schon, wenn noch 
mehr Schiedsrichterkollegen und –kolle-
ginnen die Stulpen und das Trikot mit der 
Tracht tauschen sowie die Kameradschaft 
neben dem Fussballplatz fördern. 

«O‘zapft is‘!» - Oktoberfest 2019
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macht in Bier-Form; allerdings landete die-
ses nicht auf dem Tisch, sondern auf der 
Hose des Redaktors. Ergebnis: Er durfte 
ein zweites Mal nach Hause radeln und 
sich neu einkleiden.

- Ein Nordwestschweizer Trio bekam im 
Oktober ein Spiel in der Innerschweiz zu-
geteilt. Der Heim-
verein FC Emmen-
brücke meinte es 
dabei so gut mit 
den Schiedsrich-
tern, dass in der 
Kabine nicht nur 
eine grosszügige 
Verpflegung war-
tete, sondern auch 
noch eine mobile 
Toilette !

Das Trio entschied sich dann aber dafür, 
keine Geruchs-Experimente zu wagen und 
benutzte die regulären sanitären Anlagen.

- Ein 2. Liga-Schiedsrichter aus der Re- 
gion übernahm im August kurzfristig ein 
4. Liga-Spiel in Therwil, welches zurückge-
geben wurde, weil die Katze des ursprüng-
lichen Schiedsrichters an Schnupfen er-
krankte und deshalb am Samstagabend 
notfallmässig ins Spital musste. Gar nicht 
erfreut über diesen Abtausch zeigte sich 
der Inspizient S.H. aus St. Pantaleon, der 
sich mit dem Beobachten des Einlaufens 
begnügte und nach kurzer Rücksprache 
mit Peter Krebs die Heimreise antrat.

- Die richtige Antwort der Quizfrage lautet 
einzig und allein: d)

Nachspielzeit

An dieser Stelle werden ab sofort Ge-
schichten rund um das regionale Schieds-
richterwesen publiziert, die zum Schmun-
zeln anregen sollen. Dafür sind wir aber 
auf Eure Mithilfe angewiesen. Habt ihr 
auf den Fussballplätzen oder im Umfeld 
etwas Lustiges im Zusammenhang mit 
der Schiedsrichterei erlebt? Eure Ge-
schichten nehmen wir gerne per Mail                     
(andy.aerni@bluewin.ch) oder per Telefon 
(079 266 46 20) entgegen. 

Wir wünschen Euch viel Vergnügen mit 
dieser neuen Rubrik!

- Quiz-Frage: Wovon gibt es exakt 207 
Stück?

a)  Spiele, die Zelimir Mitrovic, Giuseppe  
 Troisi und Gioachino Giarratana in der  
 Vorrunde geleitet haben.
b)  Bussen, die die SR-Kommission im  
 Jahr 2019 aussprechen mussten.
c)  Durchschnittliche Anzahl an gelben  
 Karten pro Wochenende.
d)  PFIFF-Ausgaben
e)  Anzahl Anrufe, die bei der SR-Pikett-
 stelle an einem Wochenende durch- 
 schnittlich eingehen.

- An einem sonnigen Nachmittag im Sep-
tember sass der neue PFIFF-Redaktor 
gemütlich auf der Terrasse der Sport-
anlage Margelacker bei einem Bier, als 
der Schiedsrichter der nachfolgenden 
2. Liga-Partie auf ihn zukam, weil er sein 
Dress vergessen hatte. Angespornt vom 
versprochenen Bier radelte er dann tat-
sächlich nach Hause und überreichte dem 
Schiedsrichter das frisch gewaschene Tri-
kot. Der Dank kam dann auch wie abge-
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6. SSV-NWS Trainingslager in Murcia 1. – 5.    Februar
Lehrabende (FVNWS) 9./16./23./26.    März
Grundausbildung Mini-Schiedsrichter (FVNWS) 10.    März 
97. Mitgliederversammlung (MV) SSV-NWS 4.    Juni
SSV-Sportwoche Lenzerheide  4. – 11.   Juli

Besucht die neue Webseite des SSV-NWS auf  www.ssv-nws.ch.  Dort, wie auch auf
unserer Facebook-Gruppe werden die Termine laufend aktualisiert.

Herzlichen Glückwunsch

SSV-Agenda

1.  März Metin Kaya 50
3.  März Hakim Tamim 40
4.  März Hisni Meha 40
7.  März Yannick Streuli 20
31.  März Roland Vögtli 70

6.  April Liam Henneberg 20
7.  April Nino Näf 20
18.  April Luiz Deichmann 30
23.  April Kurt Spring 70
29.  April Spasoje Pesterac 75

4.  Mai Antimo Bertolino 60
6.  Mai Florian Messmer 30
14.  Mai Kurt Lutz 70
20.  Mai Josef Simon 40
24.  Mai Peter Feldmann 85
25.  Mai Senel Simsek 50
28.  Mai Nikolas Sommer 30
28.  Mai Eberhard Tschanz 85
29.  Mai Simon Tribolet 30

Wir wünschen allen Jubilaren alles Gute, Gesundheit und 
viel Glück auf dem weiteren Lebensweg.
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Führung Rocheturm Fr., 16:30h  23. Aug. 2019
Ceppi-Cup vs. Bern Fr., 20:00h  06. Sep. 2019
Oktoberfest, Rheinfelden Fr., 18:00h  11. Okt. 2019
35. Otto-Zuber Jassturnier   15. Nov. 2019
Fondue Chinoise auf dem Rhein    Nov.  2019
(Details im nächsten Pfiff; Nr. 206)
Fondue in Rheinfelden  Sa.  4. Jan. 2020
(Details im nächsten Pfiff; Nr. 206) 
56. SSV-Winterbummel Sa.  11. Jan. 2020
(Details im nächsten Pfiff; Nr. 206) 
15. SSV-NWS Hallenturnier So.  12. Jan. 2020
6. SSV-NWS Trainingslager in Murcia 01. Feb.  -  05. Feb.  2020
97. Mitgliederversammlung (MV) SSV-NWS Do., 18:45h  04. Juni 2020

In	der	Facebook-Gruppe	werden	die	Termine	laufend	aktualisiert.

Herzlichen Glückwunsch

SSV-Agenda

10. September Daniel Mahrer 60
14.	 September	 Dilaxan	Ratnasabapathy	 20
23.		 September	 Dominique	Spinnler	 30

07.  Oktober  Luigi Italiano 80
14.		 Oktober	 	 Egzon	Thaqi	 20
21.		 Oktober	 	 Nico	Bitto	 20

01. November Renato Bognin 60
03. November Hans Mohler 75
27. November Ernst Rechsteiner 60
27.	November	 Ferdinand	Roos	 20

Wir	wünschen	allen	Jubilaren	alles	Gute,	Gesundheit	und	viel	Glück	auf	dem	weiteren	Lebensweg.
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Herzlichen Glückwunsch!

Wir wünschen allen Jubilaren
alles Gute, Gesundheit und 
viel Glück auf dem wei  teren
Lebensweg.

01. Juni Hansrudolf Weber 80
06. Juni Paul Burkolter 90
06. Juni Livio Campano 60
06. Juni Beat Spielmann 60
07. Juni Marko Boskovic 30
11. Juni Zemilir Mitrovic 60
18. Juni Flaviano Tondelli 30
25. Juni Diego Solenthaler 20
26. Juni Muhammet Kocabas 20
06. Juli Andreas Loehle 50

06. Juli Dominique Schaub 30
13. Juli Hugo Mohler 80 
15. Juli Rudolf Martin 75
28. Juli Kushtrim Durakaj 30 

06. August Adrian Koessler 50
09. August Ilyas Oezmen 20
30. August Zekeriya Uysal 20 

SSV-Agenda

Ceppi-Cup; Sportplatz Kittler, Frenkendorf 20:00 h Do. 25. Mai 2018
95. Mitgliederversammlung (MV) SSV-NWS 19:00 h Do. 07. Juni 2018

Neue Webseite

Ehrenamtlich und mit der Investition zahlreicher Arbeitsstunden überarbeitete
Anderson Notter die Webseite des SSV-NWS. Besucht die neue Webseite auf
www.ssv-nws.ch. Dort, wie auch auf unserer Facebook-Gruppe werden die
Termine laufend aktualisiert. Ein herzliches Dankeschön, Andi! 

Trainingsgruppe SSV NWS
Jeden Donnerstag SR-Training um 19.00 Uhr  - Sportanlagen Gymnasium Bäumlihof Basel

Der SSV-NWS trauert um 

Klaus Schreiber, 1939-2018, Veteranenmitglied

Den Angehörigen entbieten wir unser herzlichstes Beileid.
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Jeden Donnerstag SR-Training um 18.30 Uhr - Sportanlagen Gymnasium Bäumliof Basel

Der	SSV-NWS	trauert	um	

Fritz Bielser 1926-2019 Veteranenmitglied
Den	Angehörigen	entbieten	wir	unser	herzlichstes	Beileid.

Lösungen Fragebogen: 
1 b 
2 c 
3 c 
4 a 
5 b 
6 a 
7 b 
8 a 
9 a 
10 c 


